044 Daxweiler, römisches Gebäude

Kurztext
Zuerst dachte man, es handele sich bei dieser Erhebung um einen älteren Schutthügel. Doch er entpuppte sich als Rest eines römischen Bauwerkes.

Langtext
[bookmark: _GoBack]Manchmal muss man schon etwas tiefer gehen, um die Wahrheit ans Licht zu bringen. So auch bei der Hügel in Daxweiler im Landkreis Bad Kreuznach, den sich 1987 die Archäologen genauer anschauten. Schließlich lag er an der ehemaligen römischen Fernstraße von Trier zum Rhein und nach Mainz. Und tatsächlich fanden sie ein 9 x 9 Meter großes Mauerquadrat. Vielleicht  ein Nebengebäude zu einer römischen Villa? 

Zur Straße hin lag eine auffällig breite Toröffnung. Ob der noch erhaltene Mauersockel ein Fachwerk getragen hatte oder massiv bis unter das Dach geführt war, ist nicht gesichert. Ein zentrales Pfostenloch im Inneren lässt vermuten, dass das Gebäude über ein pyramidenförmiges Dach verfügte. Der Boden des Innenraumes bestand aus gestampftem Lehmboden und zeigte weitere Benutzungsspuren. Einlasslöcher mit Scherben für die Aufstellung von Amphoren waren erkennbar, ebenso eine Feuerstelle. Die bei den Ausgrabungen entdeckten Fundstücke, wie Keramik und eine Silbermünze des Kaisers Severus Alexander (getötet 235 bei Mainz), legen nahe, dass das Gebäudes im 2. und 3. Jahrhundert genutzt wurde.  

Vielleicht kommen Sie ja hier vorbei auf Ihrem Weg zur Lauschhütte?
 
Vergangenheit neu erleben
Machen Sie sich Ihr ganz eigenes Bild von der Vergangenheit: Mit der kostenlosen ARGO-App können Sie das Gebäude vor Ort über Augmented Reality in seinem ursprünglichen Zustand und in 360°-Darstellung betrachten. Zum Download der kostenlosen ARGO-App (www.ar-route.de). 

Technische Daten:
Adresse: 55442 Daxweiler
Website: www.naheland.net
Tel.: +49 (0) 06752 137610 (Naheland Touristik)
E-Mail: info@naheland.net 
Öffnungszeiten: das Gelände ist frei zugänglich 
Koordinaten: 49,991084°N, 7,764781°E

	
	




